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3 e 4 es e24Dieſer Zug welcher dem Weißen das Uebergewicht eines Bauern läßt engt
dafür das weiße Spiel ein und verſchafft Schwarz eine ſchöne Entwicklung und
S Angriffschaucen Es iſt wohl nicht zuviel geſagt wenn man behauptet

Zieſe Fpielweng die allerbeſte Antwort auf das Königsgambit iſt

Auf andere Weiſe kann der gewonnene Bauer nicht ohne Nachtheil behauptet
werden 4 e2 04 würde mit c07 es beantwortet werden aber nicht
etwa mit Lf8 ch wegen 5 b2 b 4

4 T c c 65 45 e6 8b8 e6Weit ſtärker als das Schlagen mit dem Bauer wonach der ſchwarze Damen
ſoringer Frht leicht Ausſicht hat auf einen guten Poſten zu gelangen

e

Hier muß 42 9 4 geſchehen Weiß ſpielt mit dieſem und dem folgenden
ge auf Eroberung des ſchwarzen Königsbauern was ganz verfehlt iſt da

während deſſen einen bedeutenden Vorſprung in der Entwicklung
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Weiß hat nun 2 Bauern mehr und eine ſcheinbar ganz ſichere Stellung Die
inheit und Eleganz nicht minder wie die niederſchmet ernde Wucht mit der

en den folgenden Angriff in wenigen Zügen durchführt ſind wahrhaft
bew werth

keit hieichheitgg 82 un Barer

eift g g un er an14 0 Le 44SJledur wäre natürlich Th 8 wegen 15 Le 3

o2 2e3 Tas b816 2 3 Tes sSin ben geiſtreicher Zug deſſen eigentlicher Zweck ſehr verſteckt uegt

Nimmt Weiß den Läufer ſo nimmt die ſchwarze Dame mit Matdrohung
auf a 1 wieder

17 Db e v3 11Ganz Anderſſen

18 a2 3 Tb8 b3Das Mat iſt undeckbar Man begreift nun weshalb der ſchwarze Thurm
auf die 4 Linie kommandirt wurde Der Verſüch dem Könige durch 19 Le 1
einen Ausweg zu verſchaffen wird nun mit 19 Le 3 beantwortet wo
rauf der Thurm auf b 1 matſetzt
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Die erſte Weltumſegelung
Kulturhiſtoriſche Skizze von Rudolph Müldener

Schluß

Am 21 Oktober ſegelte man an dem von Magelhaens
Kap der elftauſend Jungfrauen genannten Kap heute Kap
Virgin vorüber und erreichte bald darauf einen tiefen Ein
ſchnitt den Magelhaens für eine neue Straße hielt und
darum zwei ſeiner Schiffe mit der Unterſuchung derſelben
beauftragte

Magelhaens hatte ſich nicht geirrt das Geſchwader hatte
die Südſpitze des amerikaniſchen Feſtlandes erreicht jene
Straße welche noch heute zu Ehren ihres Entdeckers die
Magelhaensſtraße heißt

Nach Rückehr der beiden zur Recognition ausgeſandten
Schiffe ſchlug das ganze Geſchwader den Weg durch die
Magelhaensſtraße ein die ſelbſt heute noch den Schiffern ſehr
gefährlich und darum von den Amerika umſegelnden Schiffen

Hier gründete nämlich der Spanier Sarmiento von Chile
ausgeſandt im Jahre 1551 eine Kolonie indem er 400 Männer
und 30 Frauen auf acht Monate mit Lebensmitteln verſehen in

Golfe während er ſeine übrige Mannſchaft zurh

g und
S

änzung des

Wenn e Tun e ſo Sjedoch unvorſichtig genug ſeinen Ankerplatz zu verlaſſen ſodder zurückkehrende San Antonio das Ggre nicht
wieder aufzufinden vermochte und ſich darum als auch ſeineSi aaanſe unbeantwortet blieben zur Rückkehr nach Spanien

entſchloß
er Steuermann des San Jago der Pertugie Eſteban

Gomez hatte Magelhaens ſchon bei der Einfahrt in die
Magelhgensſtraße aus Furcht vor r an Lebensmitteln
die Umkehr angerathen aber von Magelhaens die Antwort
erhalten er werde ſein Karl V gegebenes Verſprechen er
füllen und wenn er vor Hunger das Lederzeug des
verzehren müſſe

Jetzt nachdem das Geſchwader nicht aufzufinden erneuerte
Gomez gegen den Kapitän Mez quita ſeine Forderung einer
ungeſäumten Rückkehr Als darob Kapitän und Steuermann
in Streit geriethen trat die Mannſchaft auf die Seite des
letzteren warf den Kapitän in Ketten und zwang den dritten
Offizier Geronimo Guerra das Schiff nach
zurück zu führen wo daſſelbe auch am 6 Mai 1521 anlangte

v dieſe Weiſe verlor n ſein beſtes mit60 Mann bemanntes Schiff So hart und verhängnißvoll
dieſer Verluſt auch war ſo hinderte derſelbe den kühnen See

t ä i i ie hi fahrer doch nicht an der Fortſetzung ſeiner Reiſe Allerdingsz kg S e Des Homor n en d e r vwiger Rewng fur We Le e Wanne Man i So Wert e e den Offizieren der Viktoria über die Fort87 ökeliebig jeder Seekarten ermangelnde Magelhaens ſche Ge i den ches Gutechten allein ſeineLg7 ſetzt mat Der Tharade Handlungen ſchwader welches ſich ſeinen Weg buchſtäblich mit dem Senk ſetzung der Reiſe ein rift ar rkeits ßenA z 65 Der Somogramme dern e g blei in der Hand ſuchen mußte natürlich doppelt vorhanden Strenge und Unbeugſam hatte die bin re war
C a a ch a de le o en l i ch a le Zunächſt ging das Geſchwader in der Bucht vor Anker die eingeſchüchtert daß niemand ihm zu widerſprechen wagte3 Kel e2 nebel rube l bauer ſpäter unter dem Namen Port Famine auf deutſch Hunger Am 23 Nov ging man aufs neue unter Segel und erreichter 27777 775 bucht, eine ſo traurige Berühmtheit erlangte bereits am 27 den Ausgang der Straße und damit den
2 s 87 S oder 24 Des Jnitialräthſels Von der Hungerbucht aus ſandte Magelhaens den San Stillen Ozean3 e 7 44 reſp Ta4 a Deutſchland du Buxg der Chren Antonio ab zur Unterſuchung der ſich ſüdwärts öffnenden Auf der ganzen Durchfahrt durch die Magelhaensſtraße hatte

die unglücklichen Koloniſten wurden von ihrer Regierung ver
eſſen und als Thomas Cavendiſh fün e ſpäter dieMogelhaensſtraße berührte fand er in der Bucht nur noch zwölf

Männer und drei Frauen vor alle übrigen waren demützt i Drä und Verhöhnung der Bucht zurückließ und dann nach Chile zurückkehrte Aber tRäthlel Des göſſelſprargs gar er Homwe an Sarmiento s Schiff wurde von den Engländern genommen und und dem Elende erlegen daher der Name der Bai
Ach warum in dieſer Ferne

Charaden Se e ſo m g ir7 durch die Römer die Kreuzzüge bis herab zu den EroL See e en e Mannithfaltiges der Ruſſen Franzoſen und Engländer in Aſien beweiſen eVon B Die die tiefſten reinſten Strahlen Woher ſt di äi Völker Streben der Europäer Aſien ſich z unterwerfen wo ſie dannAus zehn Zeichen beſteht der Name des mächtigen Volkes Mir das klarſte blauſte Licht vher ſtammen die europa ſchen er ihre Sprache Sitte Religion einzuführen ſuchen
u anſt gicrtg nach Golde bezwang Drin ſich Erd und Himmel malen Seit man in Europa Sanskrit die uralte ſeit langem aus Auf die Kultur der europäiſchen Urvölker können wir inſofernſchen dem vierten in fünften ein neues Zeichen nun ſchauſt du Nur Dein treues Auge nicht einen Rückſchluß machen als ſie bereits Wörter für R

in Menſchengeſtalt unter den Menſchen den Gott Graf von Platen
eſtorbene Sprache der Hindus kennen lernte in welcher dießelit en Schriften Gebete und Nationalepen der Hindus ab

gefaßt ſind galt es für eine ausgemachte Sache daß die Sprachen
Schaf Ziege Schwein und Heerde beſaßen ebenſo Namen für

ewiſſen Grad derewiſſe Getreidearten was bereits einenII Richtige Löſungen ſandten ein Familie Stglch Oskar Rchrt E Stmlr fur 8 rH Wit Edt und alſo auch die Völker des alten und jungen Europa von Kultur Viehzucht und Ackerbau vorausſetzt Außerdem hatte manT e h e Sein dein S a J Hindukuſch und Jran nach Europa gewandert ſind Man ſuchte Ausdrücke für Gefäße Geräthe für s
Der Ganze hat der Silben drei

Bezwungen wird die Erſte von dem GanzenDie Erſte ſtammt vom Reich ber r
Auch iſt ſie mit dem Räthſel einerlei
Sowie nun du leicht möglich mit dem Ganzen

milie Krz K Ludwig Denis O Marie Krtg P F MA V Gebr ſämmtlich in Halle ferner Th L in Neuſtadt
in Holſtein Lehrer D G in Rumpin Lina H in Niedermölleru Schulamts
kand Oskar Bertha H und Eliſabeth S in Friedeburg F St in Morl
C Brdt in Zörbig R und L in Eulau Helene N in Alsleben Lehrer

G in Schmiedeberg Frau Marie Eb in Arendſee Ernſt Lſm in

alſo nach den gemeinſamen Urwörtern machte ſich dieſelben zu
recht und wies nach wie jedes Volk dieſe Urwörter umgeſtaltete
und ausbildete Weil aber viele Jahrtauſende zwiſchen dem Jetzt
und Damals liegen und weil es natürlich an allen Schriftwerken
oder Jnſchriften aus jenen Zeiten fehlt konnte man über Ver

affen von Holz ThonStein und Erz für Wagen und Schiffe ſowie für das Schmelzender Metalle Als die Gallier ne z r Chr aus Deutſchland
und ſpäter aus den Alpen weiter nach Weſten zogen e
Germanen das nördliche Mitteleuropa und hinter ihnen nach

zu rückten Slaven nach Kelten und Germanen anr in Waſſerleben F in Weißenfels l S r ton al Worſer S Weg dieceader v in Haſendorf Lehrer L L in Cl muthungen nicht hinauskommen und fand geeigneten Platz zu 300 Jahre mit Rom wobei die Kelten romaniſirt und die
Zu der Kette die noch nie geſchmiedet letzterer mit folgenden Verſen Gelehrtenſtreitigkeiten über Dinge die man nicht kannte ſondern Herren des Römerreichs wurden bis England hinüberDie von Eſſen hicht und acht von Stahl Im deutſchen Land Treues Lieben bloß vermuthete Wenn man die Abſtammung der Europäer von MittelaſiatenRoch aus ſonſtigem Ketall genietet Reich ich die Hand Kindlich üben Gegenwärtig wechſelt man in dieſem Kampfe die Front indem bezweifelt ſo hat dies ſeinen Grund darin daß den iſchen

Braucht man es vereinigt allemal Beſonders gern n Der u Leid man behauptet Europäer ſind in Aſien eingedrungen wie es ſich Sprachen der Charakter der aſiatiſchen gänzlich fehlt ſieWer vereint es durch die Kette führet 27 Liebchen fein tammelten die Zungen wirklich von Galliern und Altgriechen nachweiſen läßt Die ferner keine Ausdrücke für aſiatiſche Thiere haben und daß es
Fgr den Stoff der h amuieht Das ſuße S Mittelſt ihrer Lungen älteſten griechiſchen Heldenſagen der Zug nach dem goldenen für die angebliche Einwanderung von Aſien her nicht die

berg be h Teniebt Vließe der trojaniſche Krieg u ſ w erzählen daß man von ſagenhafte Andentung giebt wohl aber Sagen vonHats Eurdbpa aus in Aſien W Die Perſerkriege Alexander Europäer nach Aſien Dagegen erzählt eine Jnſchrift am WeFür die Redaktion verantwortlich J Dr A Borſt in Halle Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle a d S d Gr Eroberung des Perſerreiches die Unterwerfung Kleinaſiens zu Karnak in Oberegypten die aus den Jahren 1510 1480 v



t nirgends Menſchen nur zur Linken zuweilen Feuer erblicktBe gab deter i anrea man richtig für eine Jnſel
oder eine Jnſel hielt den Namen Tierra del Jngo das
Feuerland welcher Name ihm noch heute geblieben
Das Geſchwader verfolgte nun einen nordweſtlichen Kurs

und am 1 Dez entſchwand die Küſte von Südamerika den
Blicken der Mannſchaft für immer

Durch einen ſonderbaren Zufall bemerkte das Geſchwader
weder die Marqueſas noch die PaumotuJnſeln obgleich es

zie ihnen hindurchſegelte man ſtieß nur auf zwei un
ohnte Koralleninſeln Erſt am 6 März erreichte man die

beiden Jnſeln Guam und Santa Roſa denen Magelhaens
nach den kleinen mit dreieckigen Mattenſegeln verſehenen
Kähnen in denen die Bewohner die Schiffe der Ankömmlinge
umſchwärmten den Namen der Inſeln der lateiniſchen Segel
ab Die Mannſchaft aber nannte die Jnſeln wegen derFrechheit mit welcher die an Bord kommenden Eingeborenen

ſtahlen was ihnen in die Hände fiel Ladronen oder Diebes
inſeln welcher Name ihnen bis heute geblieben

Zuletzt ſtahlen die nackten olivenbraunen Bewohner der
Ladronen ſogar ein zu den Schiffen gehöriges Boot worauf
die Spanier landeten die Wohnungen der Eingeborenen nieder
brannten und ſich ihrer Vorräthe von Yamswurzeln Zucker
rohr und Kokosnüſſen bemächtigten Da die Mannſchaft ſich
bereits ſo lange mit Pökelfleiſch und hartem von Würmern
ze enem Schiffszwiebacke hatte begnügen müſſen ſo war

e Abwechſelung der Nahrung ihrer Geſundheit außer
ordentlich förderlich
Am 9 März verließ das Geſchwader die Ladronen erreichte

am 16 die Philippinen ging in der Surigaoſtraße vor Anker
und trat mit den die Jnſeln Mindango und Leyte bewohnenden
Biſahaſtämmen in freundlichen Verkehr Der Radſcha der
Jnſel Limoſagua geleitete unſere Seefahrer ſogar perſönlichnach der Jnſel Cebu wo ſie ſattſam Gelegenheit e würden

ſich zu verproviantiren
Am 7 April ging alſo das Geſchwader vor der Stadt

Cebu vor Anker und der Radſcha von Limoſagua leitete auch
ſofort zwiſchen den Bewohnern von Cebu und den Spaniern
reinen friedlichen Verkehr ein Die Eingeborenen waren nicht
wenig erſtaunt ſowohl über die Wirkung des Feuergewehrs als

über die ganze ſonſtige Ausrüſtung der Spanier und da ein
dort im Hafen ankernder ſiameſiſcher Rheder die Leute freilich
irrthümlich belehrte daß die fremden Seefahrer derſelben
Nation angehörten die bereits Calcutta und Malacca erobert
ſo beeilte ſich der Radſcha von Cebu mit Magelhaens einen

beſondern Friedensvertrag abzuſchließen
Man verſah die Spanier nicht nur mit den nöthigen Lebens

mitteln ſondern erwies ihnen auch ſonſt alle möglichen Ehren
bezeigungen ja der künftige Thronfolger alſo der Erbprinzch ogar ſeine vier Töchter nackend vor den Fremden tanzen

Am 14 April einem Sonntage ließ ſich der Radſcha von
Cebu ſogar mit dem Erbprinzen und einigen hundert ſeiner
Unterthanen feierlich taufen und zum Zeichen ſeiner Bekehrung
diverſe Kreuze errichtenDer Miſſtonseifer der Spanier kann uns in jener Zeit

re 2

t daß vom Mittelmeere her Nordvölker mit weißer Haut
b Augen blonden braunen oder rothen Haaren in Egypten

er Unter ihnen werden Sardinier Siziligner Tyrrhener
Achäer und Lykier beſonders namhaft gemacht Auch zog Darius
gegen die Skythen an der Donau nicht gegen die am Kaſpiſchen

Aralſee weil dieſe nur vorgeſchobene Poſten waren und der
tſtamm in Europa an der Donau wohnte von wo er un

abläſſig nach Aſien vordrang und es ausraubte

Titeratur und RKunft

Deutſche Revue über das geſammte nationale Leben
der Gegenwart rege von Richard Fleiſcher
Viertehährlich erſcheinen 3 Oktavhefte und 1 Kunſtheft in Folio
mit latt Breslau und Berlin Verlag von Eduard
Trewendt Preis vierteljährlich 6 M Heft 9 das erſte des
dritten Quartals hat folgenden intereſſanten Jnhalt Johannes
Fach Glykerion Eine pergameniſche Novelle Wilhelm Bender
Die Rechtfertigung durch den Glauben Henri Julia Er
innerungen an Heinrich Heine I Alfred Gräfe Die Bedeutung
der Augenheilkunde als akademiſches Lehrobjekt Marko
Minghetti Die letzte Periode Raffaels 1517 1520 I Alfred
Kirchhoff Ueber die r von Nationen A LeverkühnDer Dichter G A Bürger als Richter Nach Aktenſtücken
Max Haushofer Geſchäftsneid und Jntereſſenkampf Berichte

nicht überraſchen ſpaniſche Seeleute betrachteten eben nicht
blos geographiſche c ſondern auch die Ausbreitung
des Chriſtenthums als ihre Aufgabe S

Für das Entgegenkommen des Radſcha wollte ſich Magel
haens in ſeiner Weiſe dankbar beweiſen und die vier anderen
Häuptlinge der Jnſel zwingen den Neubekehrten als ihren
Oberherren anzuerkennen aber dieſe Einmiſchung in die
inneren Angelegenheiten der Jnſel bekam wie wir ſehen werden
den Spaniern ſehr übel

Zwei der erwähnten Oberhäupter gaben den Anforderungen
Magelhaens wenigſtens ſcheinbar nach die beiden anderen
aber weigerten ſich entſchieden ſodaß Magelhaens ihre
Dörfer zerſtören ließ was die bis dahin ſo friedlichen Jn
ſulaner natürlich nicht wenig erbitterte

Die von Magelhaens mit Krieg überzogenen Jnſulaner
verſammelten ſich auf der Jnſel Mactan und ſo lange die
ſelben nicht beſiegt ſtand die Oberherrſchaft des neu bekehrten
Radſcha begreiflicherweiſe auf ſehr ſchwachen Füßen Magel
haens bewaffnete daher drei Boote mit dem geſunden Theile
ſeiner Mannſchaft und fuhr damit nach Mactan hinüber
wohin ihn der getaufte Radſcha mit einigen tauſend ſeiner
Krieger begleitete Da die Boote der Spanier ihres Tief
ganges wegen nicht an das Land kommen konnten ſo watete
Magelhaens am 24 April 1521 in der Frühe ohne jedoch
ſeine Geſchütze auszuſchiffen mit ſeinen Leuten an das Land
Feſt überzeugt von ſeiner Ueberlegenheit verbat er ſich jede
Unterſtützung ſeines Bundesgenoſſen und drang muthig vor
Die nächſte an der Küſte belegene Ortſchaft war von ihren
Bewohnern verlaſſen und Magelhaens übergab ſie den
Flammen Bald darauf aber zeigten ſich ca 1500 Macſa
neſen und der Angriff begann Die Jnſulaner in drei Haufen
getheilt griffen in der Front und von beiden Seiten an und
die ſpaniſchen Musketiere und Armbruſtſchützen verſchoſſen ſich
gegen den ſich möglichſt gedeckt haltenden Feind ziemlich wir
kungslos Da riß ein Steinwurf Magelhaens den Helm
vom Haupte und gleichzeitig flog ihm ein Bambusſpeer e
den rechten Schenkel Obgleich Magelhaens immer no
nicht weichen wollte ſo ſah er ſich doch zuletzt zum Rückzuge
genöthigt und mitten im Handgemenge erhielt er einen Speer
ſtich durch den Kopf der ihn todt niederſtreckte Mit ihm
fielen auch der Kapitän der Viktoria und noch ſechs andere
Spanier Jetzt kam der neubekehrte Radſcha allerdings ſeinen
Bundesgenoſſen zu Hilfe und der Lampf wurde ſelbſt im
Meere fortgeſetzt bis endlich die Geſchütze der Boote in den
Kampf eingreifen konnten und den Spaniern den Rückzug nach
ihrem Geſchwader ſicherten

Mit Magelhaens ſtarb nicht nur einer der kühnſten
ſondern auch einer der wiſſenſchaftlich gebildetſten Männer
ſeiner Zeit und für die Welt war es ein Glück daß der Tod
ſeinem Leben nicht früher ein Ziel ſetzte als bis er ſeine
Aufgabe wenigſtens der Hauptſache nach erfüllt Er hatte
Amerika umſchifft und nach Weſten ſegelnd den Weg nach
Jndien gefunden

Mit Magelhaens Tode war übrigens der über ſeinem
Geſchwader ſchwebende Unſtern noch nicht erloſchen Duarte

aus allen Wiſſenſchaften Naturwiſſenſchaftliche Revue
Literariſche Berichte Das neue Kunſtheft der Deutſchen
Revue, deſſen baldiges Erſcheinen angekündigt wird ſoll den
Abonnenten die photographiſche Reproduktion von Adolf Echtlers
Ruin einer Familie, einem Kunſtblatte von großer Wirkung

zuführen
Eiſenbahnroutenkarte von Mittel Europa von

E Winkler TransportOber Jnſpektor der kgl ſächſ Staats
Eiſenbahnen Ausgabe 1884 2,50 M Dresden Wald Türk s
Buchh A Urban Die mit jeder Auflage vermehrten Vorzüge
dieſer Karte Darſtellung der Eiſenbahnen in geraden Linien
Angabe der Entfernungen der Zollabfertigungsſtellen der
zuläſſigen Maximalladeprofile Unterſcheidung der zwei und ein
gleiſigen Hauptbahnen der normal und ſchmalſpurigen Sekundär
bahnen verſchiedenes Kolorit der einzelnen Bahnverwaltungen
dabe großes Format Deutlichkeit und billiger Preis haben mit
Recht die Anerkennung ſowohl der Bahnverwaltungen als auch
des Puhlikums gefunden Die vorliegende Ausgabe dürfte was
Plan und Ausführung betrifft ſchwerlich noch weſentlich ver
beſſerungsfähig ſein und deshalb allen die ſich geſchäftlich oder
finanziell für das Eiſenbahnnetz intereſſieren mit Recht als äußerſt
praktiſcher zuverläſſiger Rathgeber empfohlen werden können

Soeben empfingen wir Heft 5 des 12 Bandes N F 4 Bd
der im Verlage von Eduard Heinrich Mayer in Köln durch
Dr Herm J Klein herausgegebenen Revue der Fortſchritte

CraigentinnyFarm Der Weg führt öſtlich von der hoch
gelegenen Stadt die London Road hinab eine längere Strecke
neben der NorthBritiſhEiſenbahn welche hier hart um den
Fuß der ſteil aufgerichteten Baſalthöhe des ArthurSeatherum
läuft Das Land ſenkt ſich langſam ſowohl nach Norden wie
nach Oſten gegen das rechte Ufer des Firth of Forth der
hier zu einer großen Seebucht ausgeweitet iſt Schon vor
Queens Station ſieht man rechts zwiſchen Straße und Eiſen
bahn die ſchmutzigen Waſſer eines Baches fließen der von der
Stadt herunterkommt und die Abwäſſer eines Stadtheils von
etwa 100,000 Einwohnern bringt Zu beiden Seiten der
Straße ſind kleinere Rieſelflächen eingerichtet auf ihnen ſtand
üppiges Gras deſſen erſter Schnitt eben begonnen hatte
Weiter abwärts am Ufer des Firth of Forth ungefähr in der
Mitte zwiſchen Leith und Portobello liegen die Rieſelfelder
von Eraigentinny

Der Beſitzer der Farm Mr Andrew Bryce erwartete uns
an der Thür ſeines Hauſes welches am ſüdlichen Rande des
d r gelegen iſt Irgend welche ſanitäre Nachtheile für
die Bewohner wollte er nicht zugeben ſein und ſeiner Leute
Ausſehen war in der That ein vollkommen geſundes Die
Gutsfläche bildet im großen ein Dreieck deſſen Baſis öſtlich
am Ufer der Förde gelegen iſt Der ſüdliche Theil liegt ein
wenig höher und hat guten lehmigen Boden er dient haupt
ſächlich zum Ackerbau iſt aber auch mit Rohrleitungen ver
ſehen und wird zeitweiſe gerieſelt Der größere nördliche und
öſtliche Theil welcher von dem Bache durchzogen wird liegt
tiefer und iſt in ſeiner ganzen Ausdehnung zu Wieſen ein
erichtet Jn konſtantem Gebrauch ſind 250 Acres etwa
96 Morgen von denen 200 gegen das Ufer der Förde geneigt

ſind ſodaß das Waſſer ſich einfach durch ſeine Schwere darüber
bewegt Für den Reſt ſind Pumpeinrichtungen vorhanden

Nach der Angabe des Mr Bryce ſtammen die älteſten An
lagen aus dem Jahre 1630 ſind alſo jetzt ſeit 250 Jahren im
Gebrauch Obwohl Waſſerkloſets in Edinburgh erſt ſeit etwa
50 Jahren eingeführt ſind ſo brachte doch auch früher der
Bach alle möglichen Unreinigkeiten herab und da immer
daſſelbe Terrain zu der Aufnahme des Waſſers gedient hat
ſo iſt es gewiß von überzeugendem Werthe daß irgend welche
Abnahme in den Erträgen irgend welche Verſchlechterung des
Bodens nicht beobachtet worden iſt Es iſt dies um ſo mehr
beachtenswerth als in der Regel eine Erneuerung der Gräſer
durch Neuanſaat nicht ſtattfindet der alte Raſen liefert aus
ſich heraus immer neuen Nachwuchs Nur an den trockeneren
Stellen wird eine Art Wechſelwirthſchaft in der Folge Gras
Kartoffeln Kohlrüben betrieben
Die Ueberrieſelung geſchieht in dem Maßſtabe daß etwa

für 1000 Köpfe der Bevölkerung 1 Acre gerechnet wird Jm
Winter wird die Berieſelung eingeſchränkt und der Ueberſchuß
des Waſſers geht direkt in die Förde Dies iſt allerdings ein
beſonderer Vorzug der nicht gering zu veranſchlagen iſt gegen
über den binnenländiſchen Rieſelfeldern Auch das ausgehende
Drainwaſſer nimmt denſelben Weg zum Meere

Die Wieſen ſind mit italieniſchem Raygras beſtellt Der
erſte Schnitt beginnt in günſtigen Jahren Anfang April im
laufenden Jahre hatte die Campagne am 15 April ihren
Anfang genommen Das Gras ſtand überall äußerſt üppig
dicht und hoch Edinburgher Konſumenten welche gewiſſe
Schläge gepachtet haben waren eben beſchäftigt Gras zu
ſchneiden und es auf ihren Wagen in die Stadt zu fahren
Gewöhnlich geſchieht die Verpachtung auf ſechs Monate und
die Pächter haben das Recht auf ihrem Grunde ſo oft und
ſo viel ſie wollen zu ſchneiden Meiſt werden vier Schnitte
gewonnen doch können es in guten Jahren auch fünf bis ſechs
werden Nach dem 10 Okt wird jedoch nicht mehr geſchnitten
es gilt als unzuträglich für die Erhaltung einer guten Gras
narbe noch ſpät im u einen Schnitt zu nehmen Heu
wird nicht gemacht Jm Winter dient die Grasfläche als
Schafweide

Man rechnet ungefähr 30 40 Tons als den Geſammtertrag
eines Acres während der Sommermonate jedoch auch mehr
Auf den Flächen nahe dem Ufer werden für 1 Acre 31 Lſtrl
bezahlt Hier beſteht der Boden aus Sand mit zahlreichen
Rollſteinen Durch die anhaltende Rieſelung iſt derſelbe bis
auf eine Tiefe von etwa 2 Fuß ganz ſchwarz und mit Rieſel
ſtoffen imprägnirt

Ich will übrigens beſonders erwähnen daß bei der ſehr
kühlen Witterung des April die Vegetation in Edinburgh noch

weit zurück war und namentlich der Graswuchs an nicht ge
rieſelten Stellen kaum begonnen hatte Als wir am folgenden
Tage den Arthur Seat beſtiegen und von da über das Land
hinunterblickten ſah die Landſchaft im ganzen noch faſt überall
grau aus nur das Dreieck von Craigentinny leuchtete mit
ſeinem ſaftigen Grün wie eine Oagſe aus dem öden Bilde
hervor

Auch an anderen Stellen um r giebt es jetzt Rieſel
anlagen mit ſtädtiſchen Abwäſſern Mein c Ernſt der
mich begleitete beſuchte die Anlagen des Mr Welſh auf den
Liberton Mains im Weſten der Stadt welche ſeit 7 Jahren
im Betriebe ſind Es werden daſelbſt ſowohl Gras als
Gemüſe namentlich Rhabarber Sellerie nicht der knollige
und Kohl ſowie Weiden gebaut Ganz beſonders einträglich
ſoll der Rhabarber ſein der in England ſehr allgemein als
Frühgemüſe benutzt wird Die Erträge von der Graskultnur
wurden auf 25 30 Lſtrl vom Gemüſebau bis zu 45 Lſtrl
per Aere angegeben die zu zahlende Pacht beträgt 12 Lſtrl
per Acre während ſonſt in ähnlicher Lage nur 5 Lſtrl gezahlt
werden

x

Das Abbrechen der Hörner Sehr oft ereignet ſich der
Fall daß ſich das Rind ein Horn abſtößt und zwar ſo daß ent
weder nur das Horn vom Hornzapfen abfällt eder daß beide
Theile zugleich und gänzlich abbrechen Jſt nur das Horn ab
gebrochen ſo erfolgt die Heilung leicht wenn man um den
blutenden Stumpf leinene Lappen ſchlägt welche mit Eſſig und
Branntwein befeuchtet werden Tags darauf beſtreicht man einen
Lappen mit Theer und ſchlägt ihn um den wunden Theil wodurch
dieſer vor äußeren Schädlichkeiten bewahrt wird Jſt auch der
Hornfortſatz der Hornzapfen gebrochen ſo erfolgt oft eine be
deutende Blutung zuweilen auch Betäubung und ein ſehr auf

eregtes Benehmen des Thieres Jſt er nicht gänzlich abgebrochen
o kann der Hornzapfen wieder zuſammenwachſen iſt er aber vom

Stirnbein gänzlich getrennt ſo muß die Wunde durch Eiterung
heilen Man muß ihn im erſteren Falle vom Blut reinigen in
ſeine Lage bringen etwa vorhandene Splitter fortnehmen und
dann durch einen Klebeverband ſeine Wiedervereinigung mit dem
Stirnbeine verſuchen Jm letzteren Falle bedeckt man wenn dieBlutung geſtillt die Bruchſtelle e net iſt die Wunde mit
löckerem Werg feuchtet ſie mit Eſſig oder einer Auflöſung von
Alaun an reinigt ſie öfters und beſtreicht ſie ſpäter zumal im
Sommer gegen die Einwirkung von Ungeziefer mit Abkochungenbitterer Mittel mit Theer oder ſtinkendem Thieröl
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tiefen Schlafe geheilt von jeglichem Leiden ſogar von dem
ſchweren We dem ſie beinahe erlegen m e r
Herr v Beſowski aber verſchwand als er die vielen Schelt

worte die er mit Recht auf ſich bezog vernommen ganz l

heimlich bei nächtlicher Weile aus Birkenſtein um in Berlin

ch Wundern ſeines Jagdglücks nach beſten Kräften groß

zu thun t eLandwirthſchaft
Die Heu und Futter Ernte

Die Zeit unſerer Heu und FutterErnte iſt gekommen und
wieder haben wir in dieſem Jahre darüber zu klagen daß
ſolche durch die Ungunſt des Wetters ſehr erſchwert wird und
dem Wirthſchafter manche trübe Stunde hereitet

Die erheblichen Nachtheile welche bekanntlich durch wochen
lang anhaltenden Regen bei der HeuErnte entſtehen ſollten
jeden ſorgſamen Wirthſchafter veranlaſſen ſich mit den ver
ſchiedenen Arbeiten ſeines Betriebes ſo einzurichten daß er die
Ernte der Futterſchläge und Wieſen rechtzeitig mit voller
Kraft ins Werk zu ſetzen vermag Zu dieſem Zwecke wird
man alle ſtörenden Arbeiten entweder vorher beſorgen
oder dieſe auf eine ſpätere Zeit verſchieben und ſich ſo viele
Arbeiter nebſt den nöthigen Maſchinen und Geräthen ſichern
als zu einer möglichſt raſchen Beſchaffung dieſer Ernte noth
wendig erſcheinen Sparſamkeit die wir ſonſt in der Land
wirthſchaft gern ſehen und den angehenden Standesgenoſſen
immer dringend empfehlen dürfte zur Zeit der Heu wie der
Getreide Ernte oftmals am unrechten Platze ſein unter Umſtänden
theuer zu ſtehen kommen und es iſt bekannt daß nicht ſelten durch
ein unzweckmäßiges ErnteVerfahren wie auch durch zu lang
ſame Bearbeitung des geſchnittenen Graſes e 2c mancher
roße Verluſt entſteht und häufig dadurch weit mehr ver

loren geht als ſämmtliche Erntearbeiten koſten
Wenngleich wir jetzt an den meiſten Orten unſerer Provinz

in allen Großwirthſchaften die verſchiedenen Maſchinen und Ge
räthe für eine gute Beſchaffung der Ernte im Gebrauch finden ſo

er es hier leider doch noch ſehr viele Güter und Höfe wo ſolche
ehlen und für überflüſſig erachtet werden wir meinen hier

7 die HeuErnte hauptſächlich die Heuwende Maſchinen und
ie großen Pferderechen und für die Futter Ernten auf dem

Felde die ſogen Kleereiter
Die erſtgenannte Maſchine iſt zum raſchen und vollkommenen

Trocknen des Graſes durch ſchnelles Umwenden ſelbe von
hohem Werth iſt in England ſchon ſeit vielen Jahren
allgemein in Gebrauch und bei uns vor etwa 20 Jahren in
Anwendung gekommen Mehrere unſerer deutſchen auch
hieſige Fabrikanten liefern jetzt ſehr gute haltbare Heuwender
die ſich zur Anſchaffung wohl empfehlen dürften Bei einer

weckmä igen Verwendung dieſer Maſchinen tritt eine weſent
iche Erſparniß an Erntekoſten ein zumal ſie von einem Pferde

gezogen die Arbeit von 15 20 Perſonen verrichten und das
Trocknen des Graſes nicht unerheblich beſchleunigen

Die Rechen an den Heuwendern ſind mit Stahlfedern ver
ſehen ſodaß wenn ſie auf Hinderniſſe ſtoßen nicht abbrechen
ſondern ſich umbiegen aber ſogleich wieder in die frühere Lage

e wenn dieſelben überwunden ſind Sobald die
aſchine gut geführt und das Pferd vor derſelben im raſchen

Gange ausſchreitet wird das Heu in vollkommenſter Weiſe
gewendet und durch Hochwerfen gut durchlüftet Jeder Land
wirth welcher Gelegenheit gehabt hat die Arbeit eines ſolchen
Heuwenders zu ſehen wird zugeben müſſen daß dieſelbe
nichts zu wünſchen übrig läßt und daher auch a Beſitzer
g7 Wieſenkomplexe die Anſchaffung dieſer

ngend genug empfohlen werden kann
Um das getrocknete Heu möglichſt ſchnell zuſammen zu bringen

kann man mit Vortheil die ſogen Pferderechen verwenden
welche ebenfalls mit einem Roſſe veſpannt werden und in
kurzer Zeit anſehnlich große Mengen Heu zuſammenſchleppen

oder harken können 4Die Heurechen werden entweder von Holz angefertigt wie
B die älteren amerikaniſchen oder von Eiſen mit beweglichenT formigen 10 cm von einander entfernt ſtehenden Stahl

er wie die engliſchen Maſchinen dieſer Art oder mit
edernden runden Stahlzinken wie die neueren amerikaniſchen

eurechenv Sobad ein genügendes Quantum des e e en
Heues entkeert werden ſoll hebt der Kutſcher oder Fuhrmann
eine Stange und ſomit auch die auf derſelben liegenden Zinken
und dadurch bleibt das Heu auf der Stelle liegen Um das

aſchine nicht

Entleeren zu ſichen dienen rückwärts ſtehende eiſerne Stangen
oder der hintere Theil des Rahmengeſtelles der ganzen
Maſchine Die Tagesleiſtung eines ſolchen Rechens kann bei
mittlerer Arbeitsbreite auf 4 bis 5 Hektar angenommen

c D gab H Hln einigen Orten haben wir auch ſogen euſchleifen aufden Wieſen in Anwendung geſehen ſie en den Zweck das

am Boden in Schwaden oder ſchon vertheilt liegende Heu zu
ſammeln d h in größere Haufen zu ſchieben welche dann
weiter von Menſchenhand in die richtige Form großer runder
Heuhauſen gebracht werden Dieſe Schleifen läßt man ge
wöhnlich aus Holz fertigen

Bekanntlich leidet das Heu durch zu häufiges Wenden
während des ungünſtigen Erntewetters nicht unerheblich un
gleich mehr aber leider zu ſolcher Zeit der Klee die Luzerne
und Eſparſette welche in hieſiger Gegend hauptſächlich als
Futterträuter für den Sommer und Winterbedarf auf dem

elde angebaut werden
Der Abfall der leicht zerbrechlichen Stiele und Blätter iſt

bei unbeſtändigem Wetter ſehr groß und der Werth des Futters
ſinkt mit jedem neuen Wenden erheblich Um nun dieſen
Ausfall auf ein möglichſt niedriges Maß zu beſchränken hat
man ſchon ſeit langer Zeit die bereits oben erwähnten Klee
reiter in Gebrauch genvmmen und wir bedauern aufrichtig
daß wir dieſelben jetzt bei dem anhaltenden Regenwetter nicht
in weit größerer Zahl auf den hieſigen Kleeſchlägen ſehen ſie
ſollten überall Verwendung finden und die geringen Anſchaffungs
reſp Herſtellungskoſten derſelben dürfen hier nicht geſpart
werden Das ſaftreiche Grünfutter kann nach zweitägigem
Liegen auf Schwaden gekehrt oder auch in größere Schwaden
zuſammengeworfen werden Am dritten oder vierten Tage
wenn der Klee halb ausgetrocknet iſt wird er mit möglichſter

t und Schonung auf die Kleereiter gehängt ſodaß er
den Boven nicht berührt und auch die Luft von unten durch
ziehen kann Wir haben ſtets bemerkt daß der größte Theil
des Regenwaſſers von der Oberfläche des ſo aufgehängten
Futters abläuft d h immer vorausgeſetzt daß der Klee c
richtig geſetzt wurde Wir empfehlen die ſog Trockenpyramiden
mehr als die einpfähligen Kleereiter dieſe letzteren ſind zwar
etwas billiger werden aber auch leichter vom Winde um
geworfen Dieſe Futtertrockenpyramiden richtet man aus drei
pyramidenartig zuſammengeſtellten mit Querhölzern ver
bundenen Stangen auf Eine ſolche Pyramide welche 700
bis 800 kg grünes und 150 bis 200 kg trockenes Futter zu
tragen vermag gewährt der Luft in öherem Maße freien
Zukritt als die einpfähligen Reiter Wir dürfen jedoch nicht
ünterlaſſen auf einen Nachtheil dieſer Kleereiter aufmerkſam
zu machen der verſchiedene Landwirthe veranlaßt hat dieſelben
wieder abzuſchaffen es bleibt nämlich das Futterwachsthumunter penſciben etwas zurück beſonders dann wenn ſie bei

pmigem Wetter zu lange Zeit auf ihrem Platze e
eiben

Die Craigentinny Farm bei Edinburgh

Von Rud Virchow
Als ich mich im letzten April zu den Jubiläumsfeierlichkeiten

der Univerſität nach Edinburgh begab berichtet Prof Virchow
in ſeinem Archiv ſetzte ich auf das Programm der Sehens
würdigkeiten welches ich mir entwarf auch die Rieſelwieſen
von Eraigentinny Sie ſind bei den Erörterungen über die
Verwerthung der ſtädtiſchen Auswurfsſtoffe ſo oft erwähnt
worden daß mir viel daran lag ſie perſönlich kennen zu
lernen namentlich in betreff der ſo vielfach beſprochenen Frage
wie lange dieſelbe Fläche zur Rieſelung benutzt werden könne
Mein ſehr liebenswürdiger Freund Prof Alexander Simpſon
hatte die Güte mich in Begleitung des ſtädtiſchen Jngenieurs
ſelbſt an Ort und Stelle zu führen und mir alle wünſchens
werthen Aufſchlüſſe zu vermitteln

Wir fuhren am 19 April einem ſonnigen Tage nach der
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deren re der Admiral des R e eBarboſa übernahm mit dem Kommando der Trinidad zu
gleich den Oberbefehl während der Portugieſe Luis Alfonſo
das Kommando der Viktoria erhielt

Das Geſchwader blieb vor Cebu machte aber bald die Er
fahrung daß Magelhaens Tod und die von demſelben auf
Mactan erlittene Schlappe die Stimmung der Bevölkerung
um ſo gründlicher verändert als die Mactaneſen dieſelben mit
Krieg bedrohten falls ſie ſich nicht der Fremdlinge und ihrer
Schiffe mit Gewalt bemächtigen würden Am I Mai 1521
lud der neubekehrte Radſcha die Spanier zu einem großen
Bankete ein und als Juan Serrano den Rath gab der
Einladung keines Falles zu folgen warf ihm Barboſa Feig
heit vor auf Grund welches Vorwurfes Serrano zuerſt in
das Boot ſprang Barboſa und noch 22 Spanier gaben
alſo dieſer Einladung Folge wurden aber bei Tiſche überfallen
und niedergemacht Als die Mannſchaft auf den Schiffen die
Todesſchreie ihrer Kameraden vernahmen beſchoſſen ſie die
Gebäude an der Küſte Da erſchien Juan Serrano nackend
am Strande und flehete ſeine Kameraden an das Feuer ein
uſtellen und ihn von ſeinen Feinden auszulöſen Die Mannſchaft hatte aber keine Luſt ſich mit den Bewohnern der Jnſel

weiter einzulaſſen ſondern lichtete die Anker und noch in der
Ferne vernahm man Serrano s Todesgeſchrei während
gleichzeitig das Volk die erſt jüngſt errichteten Kreuzeszeichen
niederriß

Durch das erwähnte Blutbad war die Zahl der Spanier
auf 150 Köpfe zuſammengeſchmolzen und da dieſe zur Be
ſatzung der drei Schiffe nicht mehr ausreichten ſo übergab
man die Concepcion um ſie nicht den Jnſulanern in die Hände
fallen zu laſſen den Flammen An Stelle des ermordeten
Barboſa wurde Juan Carvalho bisher Steuermann der
Concepcion zum Oberbefehlshaber ernaunt während Gonzalo
Gomez de Eſpinoſa das Kommando der Viktoria übernahm

Das auf zwei Schiffe reduzirte Geſchwader umſegelte
nun die Jnſel Mindango und gelangte nach Palawan
wo es gelang von den theils muhamedaniſchen theils heidniſchen
Einwohnern etwas Reis und ſonſtige Lebensmittel einzu
tauſchen

Am 8 Juli gelangte man nach Borneo wo man ſich in dem
damals 20 25,000 Häuſer zählenden Hafenorte Bruni ver
geblich um einen Lootſen nach den Molücken bemühte

Bruni ſtand unter einem muhamedaniſchen Radſcha deſſen
Beamte am 15 Juli in vergoldeten Prauen bei den Schiffen
erſchienen um die ſpaniſchen Geſandten zu ihrem Gebieter zu
führen Die Geſandten mußten Elephanten beſteigen und der
Radſcha empfing ſie mit ächt orientaliſchem Prunk aber zugleich
auch in einer wenigſtens nach unſeren Begriffen ſehr
demüthigenden Weiſe Der Radſcha ſaß hinter einem Gitter
und verkehrte mit einem Sprachrohr nur mit ſeinem Kammer
herrn und durch dieſen erſt mit den ſpaniſchen Geſandten

Der Radſcha von Bruni geſtattete den Spaniern groß
müthig in ſeinem Lande zu verweilen als aber am 29 Juli
drei Geſchwader von Kriegsprauen ausliefen lichteten die
Spanier durch die Erfahrungen auf Cebu gewitzt die Anker
und bemächtigten ſich auf hoher See zweier Dſchonken auf

den jedoch Carvalho wieder frei ließ obgleich allerungen der Eingeborenen daß das e der Wiegerenen

ja nicht ihnen ſondern einem einheimiſchen Feinde gegolten
die Spanier nicht zur Rückkehr nach Borneo bewegen konnten
Statt deſſen wandte ſich das Geſchwader wieder aus freili
nicht ganz klar erſichtlichen Gründen auf Palawan zu ün
nahm unterwegs eine Dſchonke auf der ſich der Statthalter
von Palawan welches damals dem Radſcha von Bruni gehörte
befand Letzterer erkaufte ſeine Freiheit durch eine ſtarke Liefe
rung von Lebensmitteln Außerdem fingen die Spanier noch
einen Lootſen der ſie zur Südſpitze von Mindanao brachte
dort aber entſprang Indeſſen fanden die Spanier unter den

en Malaien einen Mann der ſie glücklich nach den
Molucken brachte am 8 November 1521 gingen ſie vor Tidori
vor Anker

Carvalho war von der wie wir ſehen ſehr zur Meuterei
geneigten Mannſchaft unterdeſſen wegen angeblicher Mißachtung
der königlichen Befehle abgeſetzt worden und Gomez de
Espinoſa hatte das Kommando übernommen während
Sebaſtian de Elcano die Viktorio führte

Seitens der Bewohner von Tidori wurden die Spanier
gen freundlich empfangen doch waren daſelbſt nur geringe

orräthe von Gewürznelten vorhanden mit denen die Spanier
ihre Schiffe beladen wollten Als aber zufällig ein Bruder
des Radſcha von Ternati die Schiffe beſuchte en den
Spaniern den portugieſiſchen Faktor von Ternati zu bewegen
ſeinen Poſten aufzugeben und ſich mit ihnen nach Spanien
einzuſchiffen Mit den Radſchas von Ternati Dſchilolo und
Batſchian ſchloß man Freundſchaftsverträge und erhielt
dadurch die Gelegenheit ſich mit der gewünſchten Fracht
verſehen Am 18 Dezember waren die ſpaniſchen Schiffe
bereit wieder in See zu ſtechen als man auf der Trinidad
ein bedeutendes Leck entdeckte ſodaß die Ausbeſſerung des
Schiffes mindeſtens drei Monat Zeit beanſprucht haben würde
Unter dieſen Umſtänden beſchloß man die Trinidad unter

Espinoſa der nach der Reparatur des Schiffes nachfolgen
ſöllte zurückzulaſſen während die Viktoria unter Elcano
allein den Weg nach Spanien einſchlug am Bord der Viktoria
befanden ſich noch 47 Europäer und 13 Eingeborene von
denen die Mehrzahl die Reiſe nicht freiwillig ſondern als

Gefangene mitmachten eVon einem eingeborenen Lootſen geführt ſegelte die Viktoria
zwiſchen den LattaJnſeln hindurch an der Xulagruppe vorüber
und durch die Buruſtraße nach Ambon von dort über Timor
und um das Kap der guten Heffaung welches man am
20 Mai unmſchiffte erreichte am 9 Juli 1882 die kap
verdiſchen Jnſeln und ging dort in dem Hafen von Rio
Grande vor Anker

Anfangs benahmen ſich die Portugieſen gegen die Ankömm
linge ganz freundlich als aber ein Boot in den Hafen kam
und für Gewürznelken Reis an welchem die durch Hunger
und Krankheit nun bis auf dreißig Köpfe zuſammeng ſchmolzeneMannſchaft entſetzlichen Mangel litt ten buchie da

merkten die Portugieſen daß das Schiff aus Jndien kam und

der Naturwiſſenſchaften Preis für den ganzen Jahrgang
von ſechs 2monatlichen 8 12 Bogen ſtarken Bänden 9
Dieſes Heft bringt den Schluß der Fortſchritte des Darwinismus
pro 1883 und die Fortſchritte der Botanik pro 1883 erſtere durch
Prof Eimer in W letztere durch Prof Dr Burgenſtein in
Wien in rühmlichſter Weiſe verfaßt Wir empfehlen dieſe allge
mein anerkannte Fachzeitſchriſt angelegentlichſt

Soeben erſchienen im Verlage von Wilhelm Rommel in Frank
furt a M die von uns wiederholt empfohlenen Hübner s

eographiſch ſtatiſtiſche Tabellen aller Länder derErde Jahrgang 1884 Vollſtändig umgearbeitet und bedeutend
erweitert von Dr F v Juraſchek Prof für Staatsrecht und
Statiſtik an der Univerſität zu Jnnsbruck Preis in Taſchen
format eleg geb M 1Unter dem Titel Geſchichte der Freien und Hanſe
ſtadt Hamburg von Karl Mönckeberg Dr theol Paſtor zu
St Nikolai in Hamburg erſcheint gegenwärtig im Verlage von
H O Perſiehl in Hamburg in ca 16 Lieferungen von denen
älle 3 Wochen eine erſcheint eine intereſſante und lehrreiche
Chronik die weit über Hamburgs Grenzen Leſer und Freunde

finden wird Der Verfaſſer hat alles was für die Geſchichte
der Stadt Hamburg von Bedeutung iſt berückſichtigt und führt
nicht etwa in langweiligem ChroniſtenStil ſondern in abgerundeter
feſſelnder Form dem Leſer das bewegte Leben einer Weltſtadt
die unter den Handelsplätzen Deutſchlands unſtreitig den erſten

Rang einnimmt vor Die Fakta ſchöpfte der Verfaſſer
theils aus den ſtädtiſchen Archiven theils aus der eigenen vielleicht
bedeutendſten Sammlung von Hamburgenſien und aus eigenen
Erlebniſſen

Unter dem Titel Praktiſche Pflanzenkunde für
Handel Gewerbe und Hauswirthſchaft ericheint gegen
wärtig bei Jul Hoffmann in Stuttgart ein mit ſchönen Farben
tafeln re Werk welches ſich die Aufgabe ſtellt die groß
artige Bedeutung des Pflanzenreiches für den menſchlichen us
halt eingehend zu ſchildern Das Buch befaßt ſich mit allen den
jenigen Gewächſen welche für den Menſchen praktiſchen Werth
haben Wenn wir uns die einzelnen Kapitel Getreidepflanzen

Obſt Südfrüchte tropiſche Obſtſorten ſtärkemehlhaltige Pflanzen
Gewürze GetränkePflanzen Oele und Fette Geſpinnſtpflanzen
Farb und Gerbſtoffe Gummi und Harze Heilgewächſe und
Droguen Bau Nutz und Zierhölzer vergegenwärtigen ſo ge
winnen wir die Ueberzeugung daß wir ein erk vor uns haben
deſſen Jnhalt nicht nur ſpesiell den Kaufmann den Gewerbs
mann den Landwirth und den Lehrer ſondern auch alle diejenigen
feſſeln und befriedigen wird welche auf allgemeine Bildung
ſpruch machen Darſtellung Ausſtattung und Preis I0 Lieferungen
a Pf laſſen das Unternehmen als ein durchaus zeitgemäßes
erſcheinen



Gewürze führte den Gewürzhandel aber betrachteten die
Portugieſen als ihr Monopol und belegten mithin das mit 12
e und einem Tidoreſen bemannte Boot mit Beſchlag
Gleichzeitig ließ der Hafenkommandant die Viktoria zur Ueber
abe auffordern und vier Fahrzeuge bewaffnen umſchien event Nachdruck zu geben

Allein Elcano ließ alle v beiſetzen und obgleich das
Schiff leck und die Mannſchaft durch Hunger entkräftet war
ſo gelang es ihm doch am 6 September den Hafen San
Lucar de Barrameda zu erreichen denſelben Hafen von wo
aus das Geſchwader vor faſt drei Jahren ausgeſegelt war
Die Mannſchaft der Viktoria war freilich auf 13 Europäer
darunter Antonio Pigafetta den ſpäteren Hiſtoriker der
Fahrt und drei Tidoreſen zuſammengeſchmolzen

Die Rückkehr der Viktoria erregte in Spanien natürlich
ungeheuren Jubel Karl ließ die Mannſchaft nach Valladolid
kommen wo er damals Hof hielt und verlieh dem Kapitän
Sebaſtian Eleano einen Gnadengehalt von 500 dem
Piloten Albo und dem Hochbootsmann Mi quel de Rodas
einen ſolchen von 133 Dukaten

Die Geſammtkoſten der Ausrüſtung des Magelhaens ſchen
Geſchwaders beliefen ſich auf 22,000 Dukaten dafür brachte
die Viktoria allein 533 Centner Gewürznelken mit die nach
r Preiſen allein einen Werth von mehr als
100 Dukaten repräſentirten

Man erſieht hieraus wie gewinnbringend der Gewürz
n damals war und daß die Portugieſen triftige Gründe

einen Be

tten ſich das ihnen durch ihre Entdeckungen zugefallene

onopol deſſelben zu erhalten tAuch noch in anderer Weiſe bewies ſich Karl V ſehr
gzuärig gegen die zurückgekehrte Mannſchaft Dem Kapitän
de Eleano verlieh er ein Wappen welches in dem einen

die Burg des kaſtiliſchen Wappens im andern auf
oldgrunde Muskatnüſſe Gewürznelken und Zimmetrinde

zeigte als Helmſchmuck eine Erdkugel mit der Jnſchrift
Primus circumdedisti me
Auch der Steuermann der Hochbootsmann der Zahlmeiſter

an n ren en Viktoria wurden mit auf die Reiſe
zügli pen beſchenkt
Obgleich wie wir Igeen der materielle Vortheil der

Magelhaens ſchen Reiſe ein nach den damaligen Geld
verhältniſſen keineswegs unbedeutender war ſo war doch der
wiſſenſchaftliche und der moraliſche Vortheil derſelben ein un
geis bedeutender Die Kugelgeſtalt der Erde war durch

mſegelung derſelben über jeden Zweifel erhoben und Magel
haens Erfolg weckte und belebte auch den geographiſchen
Entdeckungseifer anderer Länder die bisher auf dieſem Gebiete
nur wenig geleiſtet zunächſt der Engländer und Franzoſen
denen ſich bald darauf auch die Holländer anſchloſſen Da
nun aber eine geſteigerte Thätigkeit auf einem Gebiete desVolkslebens no erſt auf alle anderen Gebiete befruchtend

einwirkt ſo hat Humboldt vollkommen recht wenn derſelbe die
erſte Weltumſeglüng mit dem neuen Emporblühen der Kunſt
und Wiſſenſchaft ja ſelbſt mit der ſich gleichzeitig ausbreitenden
Reformation und mit dem mehr erwachenden Streben der
Bevölkerung nach politiſcher Freiheit in Verbindung bringt

Zum Schluſſe ſei es uns noch geſtattet zweier auf die
n bezüglichen nicht unintereſſanten Einzelheiten

zn nenAls die Viktoria laut ihrem Schiffstagebuche am 9 Juli
im kapverdiſchen Hafen Rio Grande eingelaufen war dieſraniſge Beſatzung nicht wenig überraſcht daß die eingeborene

Bevölkerung bereits den 10 Juli datirte Die Schiffsmann
ſchaft war ſich bewußt daß ſie das Schiffsjournal auf das
genaueſte geführt und konnte mithin nicht begreifen wie ſie

einen Tag Zpt er i a r Weache ſich indeſſen nicht wegleugnen ließ da bemächtigteſ hee m aiſchen Mannſchaft eine der Verzweiflung nahe

kommende Betrübniß weil ſie ja die Sonn und Feiertage an
unrechten Tagen gefeiert

Letzterer Umſtand dürfte der Mehrzahl der heute die Erde
in der Richtung von Oſten nach Weſten umſegelnden Seeleute
ſchwerlich viel Kopfſchmerzen machen aber woher kommt dieſer
Verluſt eines Tages den die Beſatzung der Viktoria ſichfreilich in keiner Weiſe u erklären vermochte Dieſer Verluſt

iſt einfach ein faktiſcher Beweis der Richtigkeit der kopernikani
ſchen Weitanſchauung nach welcher die Abwechſelung zwiſchen
Tag und Nacht nicht wie Ptolemäus es glaubte durch Be

wegung der Sonne um die Erde ſondern vielmehr durch Be
wegung der Erde um ihre eigene Achſe hervorgerufen wird
Die Viktoria hatte auf ihrer Reiſe eine Bewegung der Erde
um ihre Achſe mitgemacht und mußte infolgedeſſen einen Tag
weniger zählen als die an Ort und Stelle verbliebenen
während ſie wenn ſie die Erde auf dem Wege nach Oſten
umfahren einen Tag mehr als die Zurückgebliebenen gezählt
haben würde

Auch in politiſcher Beziehung konnte Magelhaens Reiſe
Anlaß zu Verwicklungen geben Verwicklungen zwiſchen den
Völkern Spanien und Portugal welche bisher allein auf dem
Ter geographiſcher Entdeckungen etwas Bemerkenswerthes
geleiſtet
Papſt Alexander VI hatte nämlich unter dem 4 Mai 1873

eine Bulle erlaſſen in welcher er um Streitigkeiten zwiſchen
Spanien und Portugal wegen ihrer künftigen Beſitzungen zu
vermeiden eine Demarkationslinle gezogen welche beſtimmte
daß alle hundert ſpaniſche Meilen von den Azoren oder kap
verdiſchen Jnſeln belegenen entdeckten oder noch zu entdeckenden
Länder weſtlich den Spaniern die öſtlich der Demarkations
linie belegenen Länder aber Portugal gehören ſollten

Dieſe Demarkationslinie würde ausreichend geweſen ſein
wenn die Erde eine Scheibe und nicht was freilich der heilige
Auguſtin energiſch leugnet eine Kugel geweſen Da aber
dieſes letztere der Fall und man wie Magelhaens faktiſch
bewieſen auch auf dem Wege nach Weſten das von Portugal
beanſpruchte Jndien erreichen konnte ſo mußten die ſpaniſchen
und portugieſiſchen Gebietsanſprüche faktiſch mit einander in
Konflikt gerathen und die päpſtliche Demarkationslinie ſich
dadurch als das herausſtellen was ſie in Wirklichkeit war
nämlich als vollſtändig hinfällig und werthlos

Aus dem Waldleben
Marianne Semmelmann

Das Fräulein ſchmollte noch immer Wohl hatte das Dämchen
den Vorſchlag Beſowskis mit ihm auszureiten abgewieſen hoffte
aber um ſo beſtimmter darauf daß er nun kommen und ſie
um Verzeihung bitten werde Daß er aber nicht kam und
ſogar allein wegging hatte ihr Minna das Stubenmädchen
mit wichtiger Miene verrathen

Wohin wohin ging er frug ſie die Berichterſtatterin
Er ging mit übergehängtem Gewehr dem Teiche zu, war

die Antwort
Mit dem Gewehre dem Teiche zu kreiſchte Marianne

ſchnellte von ihrer Cauſeuſe auf der ſie bis jetzt in apathiſcher
Ruhe hingegoſſen den erwarteten Büßer empfangen wollte und

durcheilte mit i Schritte den Park bis S eißg
hin auf deſſen Oberfläche in ſtillem Frieden die chwäne ſich
wiegten

ollte Beſowski hier den Tod geſucht haben Sie ließ den
ſpähenden Blick beſorgt hinſtreifen über den glatten unbewegten
Waſſerſpiegel Sie frug die ſtummen Schwäne ob ſie ihn
nicht geſehen rief erſt ſchüchtern dann lauter und lauter den
theuern Namen Beſowski Beſowski aber nur das Echo
antwortete ihr wie höhnend ſonſt nichts nichts Alles
blieb ſchweigend um ſie her ebenſo ſchweigſam wie die
Schwäne auf dem See

Ein Gefühl bittrer Reue beklemmte ihre Bruſt Sie hatte
ihn vielleicht zu hart behandelt ſein zart beſaitetes Gemüth
u tief verletzt und deshalb war er nun fortgeeilt denLod u ſuchen

Schrecklicher Gedanke um meinetwillen ſeufzte ſie und
ſenkte den Blick zu Boden Da ein Troſt zeigte ſich ihr
ſcharf ausgeprägt auf dem von der Feuchtigkeit des nahen
Teiches getränkten Wege zeigten ſich die Spuren eines feinen
Stiefels mit hohem Abſatze Vorbei war er gegangen an dem
verführeriſchen Orte wo ihn die Waſſernixen mit feuchten
Armen hätten umſchließen können

Nein hier war er nicht Welch Glück welche Beruhigung
für ihr bangendes Herzl Wohl hatte ſie gern in Romanen
ſolche ſpannende Scenen geleſen ſich auch wohl im Geiſte in
derartige Ereigniſſe handelnd verflochten aber jetzt wo die
Wirklichkeit ihr drohend vor die Seele trat bebte ſie doch und
folgte mit ängſtlicher Spannung den Spuren ſeiner Tritte die
aber bald undeutlich wurden als der Pfad trockenen Boden
erreichte und ſie auf dem Kieswege endlich völlig verſchwanden
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Dennoch gin ſuchend weiter bis dahin wo der ſauberDenen S elegantes Vogelhaus von zierlichem Draht
geflecht umſchioß in welchem fremdländiſche bunte Vögel ſich

recht wohl zu fühlen ſchienen Flatternd und kreiſchend und
ſchwatzend in ruheloſer Bewegung ſchaukelten ſi in dem
Drahtgeflechte bunte Papageien in blanken Meſſingringen
Sinnend und lauſchend blieb ſie lange Zeit ſtehen und hätte
über dem Studium der Vogelſprache beinahe ihr Herzeleid
vergeſſen bis ein kleiner grauer Burſche ſehr deutlich rief
Elſe Elſe

Ein jäher Schreck durchzuckte die Lauſcherin das war ja
wahrhaftig das war der Name des Backfiſches auf der Ober
förſterei dem ſie ihr ganzes Unglück zuſchrieb um deswillen
ſie mit Beſowski ſchmollen mußte Es war zum Verzweifeln
Wie konnte ein ſo unanſehnliches Ding die Urſache ihres und
des Geliebten Unglücks werden Wie vernichtet rang ſie die
a lehnte ſich Stütze ſuchend an die glatt verſchnittene

axuswand die ſich um das Vogelhaus herumzog und gewahrte
hier in einer in derſelben eingeſchnittenen Niſche ein ganz ver
ſtecktes Bänkchen von welchem aus man ungeſehen das Treiben
der Vögel in der Volière beobachten konnte Es war ein
wunderbar anheimelndes Plätzchen r entſprechend den auf
einer Tafel lesbaren Worten Elſens Ruhe

Marianne nahm es ein um ſich hier ungeſtört ihrem Seelen
kummer hingeben zu können Hier ſaß ſie völlig verſteckt
Niemand würde hier ſie ſuchen und finden Denn ſtand es
i fpſt daß Beſowski von Reue erfüllt ſie aufſuchen
mußte

Ja dieſe kleine Rache wenigſtens wollte G an dem Un
etreuen ausüben das ſollte ſeine Strafe ſein Jhr Entſchluß war gefaßt Sie wollte hier bleiben ſo lange bis er

ſie finden und um Verzeihung bitten würde die ſie ihm dann
zögernd gewähren wollte

Jetzt hörte ſie nahende Schritte war er es Hoch klopfte
ihr Herz Was ſollte ſie thun Sich ſchon jetzt zu zeigen
wäre unklug geweſen lieber drückte ſie ſich feſter in das
bergende Grün mochte er ſich doch noch mehr um fe ängſtigen
ſie noch länger ſuchen Aber welche Täuſchung Nicht er
der Erwartete war es welcher kam r der Parkwärter
Meier der die Schutzwände auf der Windſeite vor das Vogel
haus ſtellte und die Papageien hinein trug damit kein liſtiger
Fuchs ſie bei nächtlicher Weile beunruhigen könne Dabei
raiſonnirte er laut vor ſich hin über die neue Herrſchaft die
er nun einmal nicht als vornehme Leute anerkennen wollte

Armes kleines Grauchen du ſprach er zum Papagei als er
ihn ſtreichelnd ins Haus hinein trug du rufſt immer nach
der Gräfin Elſe aber die Gnädige iſt längſt todt und gemeine
Leute ſind an ihre Stelle getreten du aber rufſt vergeblich
es hört dich niemand Elſe Elſe rief der Vogel nochmals
als ihn der Wärter herabnahm aber keine Gräfin kam und
er mußte ſich forttragen laſſen

Das Fräulein aber duckte ſich mit verhaltenem Athem hinter
die Hecke ſonſt hätte Meier ihr Verſteck verrathen können und
die herbeigeſehnte Angſt und das Nachſuchen um ſie wäre
unterblieben

Da erdröhnte plötzlich ein Schuß
Donnerwetter rief der Parkwärter was iſt denn das

ein Schuß im Gehege welcher Spitzbube erſchreckt mir meine
Hirſche Und fort eilte er ſo ſchnell als möglich dem Wild
gatter zu wo er die unangenehme Ueberraſchung fand von
der wir bereits wiſſen

Um des Himmels willen ſchrie Marianne auf ohne daß
der ſchon weit entfernte Meier den Ruf hören konnte Be
ſowski ſicher hat er ſich erſchoſſen o ich Unglückliche warum
wies ich ihn ſchmollend ab als er Verſöhnung ſuchte Was
oll ich nun noch auf der Welt ohne ihn den Geliebten

as hält mich noch hier
Zögernd verließ ſie ihr heimliches Verſteck Der Abend war

kühl geworden Dunkler ſenkte ſich die Nacht herab als ſie
hinter der dichten Hecke hervortrat und dem Teiche langſam
zuwankte Kein Menſch hatte nach ihr gerufen niemand ſie

h Das Warten wurde auf die Länge entſetzlich lang
weilig

Aber Beſowski war todt das ſtand feſt bei ihr denn er
hätte ſie gewiß vermißt und liebevoll aufgeſucht So gelangte
ſie bis zum Weiher in deſſen Fluthen ſie vorhin den Theuern
vermuthet hatte Schon lagerte die Dunkelheit auf der ſtillen
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Waſſerfläche Die Schwäne
ihr ſchwimmendes Aſyl nächtli e T
umſchatteten reizenden Umgebung nur in ihrem Herzen tobte
der Sturm namenloſen Unglücks War es nicht ſchön hier
zu ſterben Aus dem irdiſchen Paradieſe direkt einzugehen in
das himmliſche Das Leben ohne ihn erſchien ihr unerträg
lich und er er war r vorggeaee ſie hatte den
mörderiſchen Schuß ſelbſt gehört Alſo Muth gefaßt zur ent
ſchloſſenen That

So ſprach ſie zu ſich ſelbſt und ſuchte am Ufer nach einer
paſſenden Stelle aber überall erſchien das Waſſer zu tief
und zu dunkel im Schatten der Nacht Sie hätte fehl ſpringen
können und ſelbſt von der Gondel aus die unbeweglich auf
dem Waſſerſpiegel ſchwamm ſchien ihr der Sprung zu un
ſicher So zog ſie es vor lieber an einer flachen Stelle in
das naſſe Grab einzutreten zog ſtill die Schuhe aus und that
zwei Schritte mit aufgenommenem Kleide vorwärts hinein in
die dunkle Fluthl

rer hauchte ſie Sein Name ſollte das letzte Wort
ihrer Lippen ſein Beſowski ich komme zu DirlNoch einen Schritt vorwärts mit ſchloſſenen Augen und

das Waſſer reichte ihr ſchon bis über die Knöchel das
Waſſer berührte ſchon die Falbeln des Rockes Aber es war
kalt erkältender als ſie geglaubt z Auch dachte ſie an
das moderne Seidenkoſtüm welches ſie heute zum erſten Male
angelegt hatte um Beſowskis Bewunderung r erregen ſie
beſchloß wieder umzukehren und zu der großen Reiſe ins Jnſeits
erſt ein wärmeres Reiſekleid anzulegen Sie verſuchte die am
Ufer ſtehenden Schuhe wieder e allein die enden
Strümpfe machten dies unmöglich ſie mußte unbeſchuht auf
dem ſcharfen Kieswege zurückwandern

Jm Schloſſe fand ſie alles in der größten g
Niemand beachtete den Zuſtand ihrer Füße Sie hörte des

n Den ſ r 5 T di Zehn W rganze Hausperſonal mit blutigen Händen beſtürzteilten niemand frug nach r nach ihr der dem Tode
Entronnenen

Was giebt es hier frug ſie in höchſter Beſtürzung und
Be er Ahnung den Koch deſſen weiße Kleidung blutige

ecken zeigte
Er iſt todt antwortete der Mann indem er ohne weiter

Rede zu ſtehen geſchäftig an ihr vorübereilte
Todt kreiſchte das Fräulein Beſowski todt wirklich

todt Und beinahe wäre ſie ohnmächtig umgeſunken wenn
nicht die erkältende i der naſſen Strümpfe ihre Auf
regung gedämpft hätte Schreck und Angſt aber machten ſie
dennoch wanken ſie mußte ſich an eine der Säulen im Vorflur
lehnen und in der Nähe dieſer Säule führte eine Treppenthür
in den Keller hinab

Himmel welch neuer Schrecken Da kam Meier derſelbe
Meier den ſie noch vor ganz kurzer Zeit am Vogelhauſe beobachtet hatte mit aufgeitreiften lutigen Aermeln und trug

ein großes blutiges Etwas in den Keller hinab
Um Gott rief das Fräulein mit gellender Stimme um

des Himmels willen Meier was iſt das
Eine Hirſchkeule Fräulein Eine Keule von unſerm guten

zahmen Hans den der beſoffene Lieutenant im Gehege todt
geſchoſſen hat

Wo wo iſt er hauchte die Erſchreckte mit ſchwachem
Hoffnungsſchimmer

Jm Keller antwortete Meier Jch habe ihn ſo eben aus
der Haut geſchlagen und zerwirkt

Zerwirkt wiederholte das Fräulein angſtvoll dohne die Bedeutung des Wortes zu kennen ſage ift

d heit Zerl Auf Stücke
Zertheilt Zerlegt Auf Stücke geſchnitten, ſprach Meierim derte Was doch das St dumm ſt i nicht

einmal was zerwirkt heißt, brummte er in den Bart
Die Unglückliche taumelte Ich fühle mich e ermattet,

hauchte ſie Wo iſt mein Kammermädchen ſie ſoll mich
hinauf führen ich bin ſehr ſehr krank

Minna hatte die größte Noth die naſſen Strümpfe deren
Zuſtand ihre Neugier erregte von den Füßen ihrer Herrin
abzuziehen die halb entſeelt Scheinende ins Bett zu bugſiren
und ihr eine Taſſe Kamillenthee einzuflößen

Die Wirkung des Thees ſtellte ſich bald ein Die faſt
Ertrunkene erwachte am andern Morgen nach zehnſtündigem

atten ſich zurück ine ehe ſag auf w

h h
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